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Zehn Jahre Mittelalterinstitut der ÖAW  

  

Das Mittelalter eignet sich als Zeitalter für Projektionen:
"dunkle Jahrhunderte" auf der einen Seite, Herr-der-Ringe-
Fantasien auf der anderen. Seit zehn Jahren betreibt die
ÖAW Forschung jenseits von Klischees.

 

Wissenschaftler des Instituts für Mittelalterforschung der
Österreichischen Akademie der Wissenschaften (ÖAW)
arbeiten seither an einer fundierten Aufarbeitung des
Mittelalters.

Viele Vorurteile, wenig Wissen
"Alle diese Mittelalter-Bilder basieren mehr auf Vorurteilen
als auf Wissen", betonte der Historiker und Institutsdirektor
Walter Pohl. Es gelte, "die Gegenbilder und Fluchtwelten
eines eingebildeten Mittelalters mit fundierten
Forschungsergebnissen zu konfrontieren".

Im Gegensatz zu so manchem Vorurteil sei diese Zeit gar
nicht so finster und rückständig gewesen. So sind etwa
Knöpfe, Brillen, Gabeln, Taschen- und Turmuhren,
Buchführung und Bankwesen Errungenschaften, die sich in
dieser Zeit verbreiteten.

Grundlage des modernen Europa
Immerhin sei das Mittelalter eine wichtige Basis für das
Verständnis und die Entwicklung des modernen Europa, so
der Wissenschaftler. Bei der Begründung nationaler
Ansprüche, aber auch anderer Identitäten, spiele das
Mittelalter in Europa eine Schlüsselrolle.

Das heutige ÖAW-Institut für Mittelalterforschung wurde
1998 als Forschungsstelle ins Leben gerufen.

[science.ORF.at/APA, 4.4.08]

   Institut für Mittelalterforschung, ÖAW
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Die ORF.at-Foren sind allgemein zugängliche, offene und
demokratische Diskursplattformen. Bitte bleiben Sie
sachlich und bemühen Sie sich um eine faire und freundliche
Diskussionsatmosphäre. Die Redaktion übernimmt keinerlei
Verantwortung für den Inhalt der Beiträge, behält sich aber
das Recht vor, krass unsachliche, rechtswidrige oder
moralisch bedenkliche Beiträge sowie Beiträge, die dem
Ansehen des Mediums schaden, zu löschen und nötigenfalls
User aus der Debatte auszuschließen.

Sie als Verfasser haften für sämtliche von Ihnen
veröffentlichte Beiträge selbst und können dafür auch
gerichtlich zur Verantwortung gezogen werden. Beachten
Sie daher bitte, dass auch die freie Meinungsäußerung im
Internet den Schranken des geltenden Rechts,
insbesondere des Strafgesetzbuches (Üble Nachrede,
Ehrenbeleidigung etc.) und des Verbotsgesetzes, unterliegt.
Die Redaktion behält sich vor, strafrechtlich relevante
Tatbestände gegebenenfalls den zuständigen Behörden zur
Kenntnis zu bringen.

Die Registrierungsbedingungen sind zu akzeptieren und
einzuhalten, ebenso Chatiquette und Netiquette!
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